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Schweizerische Rheinhafen im 1. Halbjahr 2020:
Rheinhafen und Schifffahrt trotz Coronaim

Normalbetrieb — Umschlagsriickgang weniger stark
als erwartet

Als zumindest ansprechend kann das Halbjahresergebnis 2020 unter
Beriicksichtigung der Umstéande mit gut 2,7 Mio. t Gesamtumschlag bezeichnet
werden. Das sehr starke Resultat des 1. Semesters 2019 konnte aufgrund der
aktuellen wirtschaftlichen Lage und der sinkenden Binnennachfrage (COVID-19-
Pandemie) nicht erreicht werden; der Ruckstand liegt bei knapp 16%.

Ein anfangs teilweise beflirchteter Einbruch fand aber nicht statt. Vielmehr
gelang es der Schifffahrt, ihre Rolle als wichtiger Pfeiler der Landesversorgung
auch in der Krisenzeit unter Beweis zu stellen. Hauptverantwortlich fir den
Umschlagsrickgang ist der Import von Mineral6lprodukten — als weiterhin
wichtigstes Giltersegment — mit einem Minus von 15% gegentber dem 1.
Semester 2019. Das Ergebnis im Containerbereich liegt um rund 11% unter der
Vorjahresperiode.

2'722°098 t wurden im ersten Semester 2020 in den Hafen Kleinhtiningen, Birsfelden
und Muttenz-Auhafen umgeschlagen, 3'228'791 waren es in der Vergleichszeit 2019.
Dies entspricht einem Minus von 15,7% gegenidber der Vergleichsperiode des
Vorjahres. Am starksten traf es mit einem Minus von 27% Muttenz, gefolgt von
Birsfelden mit knapp -15%; bei diesen beiden Hafen liegt der Schwerpunkt auf den
Mineral6lverkehren. In Kleinhliiningen, wo nebst festem Massengut und Recycling vor
allem die Containerverkehre zuhause sind, resultierte eine Verringerung um 11,5%.
Der Import- oder Bergverkehr —mit knapp 2,3 Mio. t der wichtigere der beiden Sektoren
— nahm gegenuber dem ersten Halbjahr des Vorjahres um 14,5% ab. Der Export- oder
Talverkehr ging bei gut 430°000 t um etwas mehr als 21% gegeniber der
Vergleichszeit zurick.

Auskiinfte:

Schweizerische Rheinhéafen
Simon Oberbeck, Leiter Kommunikation und Verkehrspolitik, Tel.: +41 61 639 95 97

Schweizerische Vereinigung fiur Schifffahrt und Hafenwirtschaft
André Auderset, Geschaftsfiuhrer, +41 61 631 29 19)



Die detaillierten Ergebnisse und Tabellen nach Gutergruppen unterteilt finden Sie auf
den folgenden Seiten.

Auswirkungen COVID-19-Pandemie

Der Riuckgang des Gesamtumschlags im 1. Semester 2020 fiel angesichts der
Umsténde besser aus als erwartet. Die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie, aber
auch der Wirtschaftskonflikt USA-China tangierten die Umschlagsmengen teilweise,
die Schifffahrt konnte sich aber gut behaupten und die Landesversorgung stets
gewahrleisten. So liegt der Semester-Wert 2020 nur leicht unter dem
Halbjahresergebnis von 2018. Aber die aufgrund des Lockdowns im Marz und April
verringerte Inlandnachfrage, verbunden mit den erst langsam wieder hochgefahrenen
Lieferkapazitaten in Fernost im Mai und Juni hatten Auswirkungen auf das Ergebnis
der Hafen.

Zur Verdeutlichung soll das Beispiel der Hobby- und Baumaérkte dienen, deren
Sortiment zu einem guten Teil aus China oder Korea stammt und bei dem der Import
via Schweizer Rheinhafen eine bestimmende Rolle spielt. Rund zweieinhalb Monate
im Berichtszeitraum fand aufgrund der geschlossenen Verkaufslokale keine
Inlandsnachfrage statt. Als diese wieder anlief, hatte die Produktion in Fernost zwar
wieder angefangen. Die Ware musste aber erst in die dortigen Hafen und von dort via
Nordh&fen (Rotterdam, Antwerpen) in die Schweiz spediert werden

Containerverkehr

56'112 TEU wurden im Berichtszeitraum in den Schweizerischen Rheinhéafen
wasserseitig umgeschlagen. Gegenuber dem Ergebnis des ersten Halbjahres 2019
von 62'907 TEU entspricht dies einem Rickgang um rund 11%.

Der bereits im 1. Quartal festgestellte Rickgang (-8,4%) hat sich damit etwas
akzentuiert, aber bei weitem nicht so stark wie befurchtet. Im April 2020 lag der
Umschlag in etwa auf dem Niveau des Vorjahresmonats, im Mai um 20,7% darunter
und im Juni um 16,6%. Wahrend im April (wie im Marz) Nachholverkehre von verspatet
in den Nordhafen aus Fernost angekommenen Schiffen flr Zusatzvolumina sorgten,
schlugen die bereits erwahnten Corona-Umstande im Mai und Juni voll zu.
Zuriickgegangen ist vor allem der reine Exportverkehr, also die Menge der in den
Schweizerischen Rheinhafen verschifften vollen Container. 19'688 TEU bedeuten eine
Verminderung um 9%. Der reine Importverkehr sank mit 21'469 TEU (-4,9%) leicht
unter das Vorjahresniveau.

Vermutlich weil die internationalen Verkehre zuriickgingen und aufgrund der fast als
paarig zu bezeichnenden Verkehre sank die Anzahl der gefahrenen Leercontainer in
der Berichtszeit. Ankommend sind es 9’588 TEU (-10%), abgehend 5’367 TEU (-
35,7%). Diese Verkehre dienen weitgehend dazu, die Depots in den Binnenhéafen zu
regulieren.

Prognosen fir den Gesamtumschlag 2020 sind angesichts der noch nicht
ausgestandenen Corona-Krise schwer zu tatigen. Eine grosse Rolle spielen auch die
Wasserstande. Nach einem eher verregneten Juni ist vorlaufig keine ausgepragte
Niederwasserperiode in Sicht. Ob dies so bleibt, wird massgeblich von der
Niederschlagsdichte im Spatsommer und Herbst abhangen.
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Flussige Treib- und Brennstoffe

Im ersten Halbjahr 2019 sind knapp 1,25 Mio. t flissige Treib- und Brennstoffe Uber
die Schweizerischen Rheinhafen importiert worden. Gegenuber den 1,47 Mio. t in der
Vergleichszeit des Vorjahres entspricht dies einer Abnahme um gut 15%.

Der Corona-Effekt ist in diesem Guterbereich allgegenwartig. Aufgrund des nahezu
vollstandigen Groundings der weltweiten Luftfahrt wahrend mehr als drei Monaten ist
die Nachfrage nach Jet Fuel naturlich stark zurtiickgegangen; dieses Segment spielt in
den Hafen aber nur eine komplementare Rolle.

Beim flr die Hafen viel wichtigeren Bereich ,Gas-, Diesel und leichtes Heizol* wurden
in der Berichtszeit etwas Uber 190’000 t eingefiihrt. Dies entspricht einem Riickgang
um 11% gegenuber der Vergleichszeit des Vorjahres. Die sehr tiefen Produktpreise
fuhrten in den ersten Monaten dazu, dass die Kunden bestrebt waren, alle Lager
aufzufillen. Nachdem diese einmal voll waren, ergab sich in der Folge eine Abflachung
des Umschlags.

Im Bereich ,Motorbenzin und &hnliche Leichtdle® brachten der Virus und die
Empfehlung, auf den offentlichen Verkehr mdoglichst zu verzichten, nebst den
niedrigeren Produktpreisen erst mal eine kleinere Steigerung. Diese Entwicklung
flachte aufgrund des verstarkten Wechsels zu Home Office aber rasch und dramatisch
ab. Nach sechs Monaten resultierte eine Reduktion in diesem Bereich um -67% auf
75'000 t.

Ebenfalls deutlich, namlich um mehr als 72%, zuriickgegangen ist der Export von
Mineral6lprodukten ab den Schweizerischen Rheinhafen. Hier handelt es sich um
Schwerdl, dass in der Raffinerie anfallt, in der Schweiz nicht verwendet und per Schiff
abtransportiert wird. Im 1. Quartal fiel dieser Bereich nahezu auf Null, nach sechs
Monaten wurden total knapp 10'000 t in den Hafen abgefihrt.

Landwirtschaftliche Erzeugnisse / Nahrungs- und Futtermittel

Die landwirtschaftlichen Erzeugnisse schlossen im 2. Quartal des Berichtsjahres 34%
Uber dem Vorjahr ab, was einer Zunahme von 17'000 t entspricht. Aufgrund des sehr
schwachen 1. Quartals liegen die Mengen flir das 1. Semester insgesamt noch immer
ca. 15'000 t hinter dem Vorjahr.

Bei den Nahrungs- und Futtermitteln konnte die Menge im 2. Quartal um 15 % resp.
16'000 t gegenuber dem Vorjahr gesteigert werden. Jedoch auch hier liegen die
Mengen im 1. Semester noch 11'000 t hinter Vorjahr. Der Riickgang in diesem Bereich
ist ebenfalls auf das schwache 1. Quartal zurtickzufiihren.

Der Hauptgrund fiur die positive Entwicklung im 2. Quartal ist COVID-19 bedingt, da
viele Importe, vor allem aus dem asiatischen Raum, verzdgert waren und mit
Verspatung in die Schweiz gelangten.

Diese positive Entwicklung im 2. Quartal kann jedoch nicht dariiber hinwegtauschen,
dass nach wie vor sehr grosse Mengen an européischer Ware tber den Landweg in
die Schweiz kommen. Eine Entwicklung, die Anlass zur Sorge gibt, da dadurch die in
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den Rheinhafen verbleibende Ware in einigen Silos nicht mehr ,dreht* (Pflichtlager)
und somit eine kostendeckende Bewirtschaftung der Infrastruktur in den Rheinhafen
zunehmend verunmdéglicht wird; dazu ist auf Bundesebene eine entsprechende
Interpellation von Frau NR Alin Trede (BE, Griine) eingereicht worden.

Ubrige Giiter

Nach Beschluss der Massnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus sind die
Einfuhrmengen im Bereich Eisen, Stahl und NE-Metallen im April gegentber Marz um
mehr als die Halfte von 22'456 t auf 10'214 t gesunken. Neben der Schliessung der
Automobilwerke in Frankreich und Italien ist die Reduktion der Produktion wegen der
Einfuhrung von Kurzarbeit in vielen Schweizer Betrieben ein Grund fiir den Riickgang
der Einfuhren. Wéahrend im Mai die Zufuhren auf sehr niedrigem Niveau blieben,
konnte im Juni eine leichte Erholung auf 16'505 t verzeichnet werden.

Bei den Abfuhren konnte im April ein Anstieg der Exporte von Stahlprodukten auf 4'079
t verzeichnet werden, aber bereits im Mai und Juni sind die Mengen wieder massiv auf
nur noch 400 t respektive 340 t eingebrochen. Mit einer Erhéhung der Im- und Exporte
ist aufgrund der Sommerferien in Frankreich und ,Ferragosto” in Italien nicht vor
September zu rechnen.

Wahrend der Umschlag stark zurtickgegangen ist, sind aufgrund von Annahme- und
Lieferverzégerungen mehr Mengen in den Lagern der Hafenbetriebe geblieben. Somit
konnten Verluste zum Teil durch Mehreinnahmen im Lagergeschaft kompensiert
werden.

Weniger anféllig auf die international und national beschlossenen Massnahmen zur
Einddmmung des Coronavirus ist die Gruppe Steine, Erden und Baustoffe. Die
Zufuhren und Abfuhren sind auf einem sehr guten Niveau im zweiten Quartal
geblieben, unter anderem dank der vom Lockdown nur wenig beeinflussten
Baubranche. Viele Bauprojekte konnten ohne gréssere Einschrankungen durchgefuhrt
werden; im schlimmsten Fall sind einzelne Projekte verzégert.

Im zweiten Quartal sind die Zufuhren auf 207'037 t angestiegen, 41'077 t oder knapp
25% mehr als im ersten Quartal. Ebenso sind die Abfuhren, besonders dank dem
Export von Recyclingprodukten, auf 76'406 t gestiegen. Ein Zuwachs von mehr als 7%
oder 5419 t gegenuber dem ersten Quartal. Zu bemerken ist auch die
durchschnittliche Abfuhr von 25'348 t pro Monat, welche auf dem Niveau der
durchschnittlichen monatlichen Abfuhren des Vorjahres 2019 mit 25'670 t liegt.

Ebenfalls unter Corona-Druck geraten sind die Exporte im Bereich Chemische
Erzeugnisse, die um 12% auf knapp 110000 t sanken. Da damit auch weniger
Rohstoffe bendtigt wurden, verbuchten die Import-Verkehre bei einem Halbjahres-
Total von knapp 90'000 t ebenfalls ein Minus, namlich von Uber 46%.

Weitere Informationen auf www.port-of-switzerland.ch
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Kennzahlen Nettogewicht

Schiffsumschlag nach Warengattung in Tonnen

Umschlagsdatum 2020 $01.2020  $02.2020  $03.2020  $04.2020  $05.2020  06.2020
Richtung Code EG Gruppe
Zufuhr 0 Landwirtschaftliche Erzeugnisse 94 210 16 892 8 316 8 640 21 865 23 996 14 500
1 Nahrungs- und Futtermittel 195 101 27 590 25 397 40 131 27 111 35186 39 685
2 Feste, mineralische Brennstoffe 2 258 - - 2 258 - - -
3 Erdol, Mineraldlerzeugnisse 1250439 181 622 197 706 204 707 168 184 271142 227 079
4 Erze und Metallabfalle 16 121 - 10 6 280 2203 7 612 16
5 Eisen, Stahl und NE-Metalle 93 648 12 893 20 315 22 456 10 214 11 265 16 505
6 Steine, Erden, Baustoffe 372998 34 965 56 086 74 909 72194 64 037 70 806
7 Dungemittel 49 925 9213 8 545 9937 7 659 6 160 8410
8 Chemische Erzeugnisse 89 985 18 495 12 966 12172 16 212 12 677 17 464
9 Fahrzeuge, Maschinen, Ubrige Giter 126 659 28034 24 084 19 550 20 083 18 081 16 826
Summen 2291 344 329 706 353 425 401 041 345 725 450 156 411 291
Abfuhr 0 Landwirtschaftliche Erzeugnisse 18 956 3532 4952 3140 2278 3115 1938
1 Nahrungs- und Futtermittel 41 207 6 308 7 308 6 208 7 348 6 952 7084
2 Feste, mineralische Brennstoffe 3 - 3 — - - -
3 Erddl, Mineraldlerzeugnisse 9570 1512 2401 2989 2129 299 239
4 Erze und Metallabfalle 63 342 8 886 13 026 8137 6136 9168 17 989
5 Eisen, Stahl und NE-Metalle 8 356 2540 483 513 4079 400 340
6 Steine, Erden, Baustoffe 147 393 18 720 15 239 37028 28 345 16 367 31694
7 Dungemittel 9 9 - - - - -
8 Chemische Erzeugnisse 34 645 5046 3190 5143 7 529 7 063 6674
9 Fahrzeuge, Maschinen, Ubrige Glter 107 274 16 795 18974 17 788 18 061 18 611 17 046
Summen 430 754 63 348 65 575 80 946 75 906 61 975 83 004
Summen 2722 098 393 054 419 000 481 986 421631 512 132 494 295
16.07.2020 Seite 1
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Schiffsumschlag nach Warengattung in Tonnen

Wasserseitiger GUterumschlag in den Schweizerischen Rheinhafen  Wasserseitiger Guterumschlag in den Schweizerischen Rheinhafen
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Schiffsumschlag nach Warengattung in Tonnen

Umschlag im Juni Umschlag seit Jahresbeginn

Kennzahlen Monat Vorjahr  Monat aktuelles Jahr % Diff 2019 2020 9% Diff Jahr
Richtung Code EG Gruppe
Zufuhr 0 Landwirtschaftliche Erzeugnisse 6 897 14 500 110,2 92 887 94 210 1.4
1 Nahrungs- und Futtermittel 25613 39 685 54,9 213175 195 101 -8,5
2 Feste, mineralische Brennstoffe 2672 - -100,0 9 605 2 258 -76,5
3 Erdol, Mineralélerzeugnisse 313 309 227 079 -27,5 1474306 1250439 -15,2
4 Erze und Metallabfalle 2321 16 -99,3 14 868 16 121 8,4
5 Eisen, Stahl und NE-Metalle 25159 16 505 -34,4 128 715 93 648 -27,2
6 Steine, Erden, Baustoffe 76 086 70 806 -6,9 393 207 372998 -5,1
7 Dingemittel 13411 8 410 -37,3 66 177 49 925 -24,6
8 Chemische Erzeugnisse 35 060 17 464 -50,2 167 793 89 985 -46,4
9 Fahrzeuge, Maschinen, Ubrige Glter 20 400 16 826 -17,5 121 979 126 659 3,8
Summen 520 928 411 291 -21,0 2682712 2291 344 -14,6
Abfuhr 0 Landwirtschaftliche Erzeugnisse 3878 1938 -50,0 35 440 18 956 -46,5
1 Nahrungs- und Futtermittel 5477 7 084 29,3 34 310 41 207 20,1
2 Feste, mineralische Brennstoffe - - 0,0 - 3 0,0
3 Erdol, Mineralélerzeugnisse 73 239 227,9 34 318 9570 -72,1
4 Erze und Metallabfalle 11 500 17 989 56,4 56 152 63 342 12,8
5 Eisen, Stahl und NE-Metalle 1432 340 -76,2 16 808 8 356 -50,3
6 Steine, Erden, Baustoffe 29 857 31694 6,2 186 883 147 393 -21,1
7 Dingemittel - - 0,0 23 9 -59,9
8 Chemische Erzeugnisse 9963 6674 -33,0 60 038 34 645 -42,3
9 Fahrzeuge, Maschinen, Ubrige Glter 20 820 17 046 -18,1 122 107 107 274 -12,1
Summen 83 000 83 004 +0,0 546 079 430 754 -21,1
Summen 603 928 494 295 -18,2 3228791 2722 098 -15,7

Prozentuale Werte, die grosser als 999 % sind, werden nur mit dieser Obergrenze angezeigt.

Gutergruppen ohne Umschlage werden nicht angezeigt.

16.07.2020
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Schiffsumschlag nach Warengattung in Tonnen

Umschlag im Juni Umschlag seit Jahresbeginn

Kennzahlen Monat Vorjahr Monat aktuelles Jahr % Diff 2019 2020 % Diff Jahr

Bez. Hafenteil

Auhafen 184 146 128 310 -30,3 110653 801467 -27,6
Birsfelden 273 502 194 131 -29,0 120398 102443 -14,9
Kleinhiiningen 125 424 139 626 11,3 815511 721410 -11,5
Ubrige i 20 856 32228 54,5 102761 174787 70,1
Summen 603 928 494 295 -18,2 322879 272209 -15,7

* Beinhaltet die Hafenteile St. Johann (fallweise), Kesslergrube (fallweise) und Kaiseraugst.
Prozentuale Werte, die grosser als 999 % sind, werden nur mit dieser Obergrenze angezeigt.
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Wasserseitiger Containerumschlag in TEU
Richtung  Zufuhr Abfuhr Total
Voll / Leer Leer Voll Leer Voll
Kennzahlen C20 C40 TEU C20 C40 TEU C20 C40 TEU C20 c40  TEU Kennzahlen C20 C40 TEU
Umschlagsdatum Umschlagsdatum
> 01.2020 119 985 2089 1258 1514 4 286 896 32 960 478 1328 3134 > 01.2020 2751 3859 10 469
> 02.2020 140 517 1174 1117 1426 3969 729 72 873 492 1372 3236 > 02.2020 2478 3387 9 252
> 03.2020 126 643 1412 1139 1254 3647 623 176 975 500 1290 3080 > 03.2020 2 388 3363 9114
> 04.2020 126 1011 2148 1257 1031 3319 522 51 624 447 1640 3727 > 04.2020 2352 3733 9818
> 05.2020 128 698 1524 1153 984 3121 720 110 940 365 1461 3287 > 05.2020 2 366 3253 8872
> 06.2020 109 566 1241 1253 937 3127 849 73 995 382 1421 3224 > 06.2020 2593 2 997 8 587
A 2020 748 4 420 9 588 7177 7 146 21 469 4 339 514 5 367 2664 8512 19688 A 2020 14 928 20 592 56 112
Veranderung Vorjahr kumuliert Veranderung Monat Vorjahr
Prozentual Prozentual
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c c
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Wasserseitiger Containerumschlag in den Schweizerischen Rheinhafen
Nach Jahren auf monatlicher Basis (2018-2020)

-3,
-—— S o
10.000 - -
\
\
A Y
Y
Y
~ - - 2018
>
z - 2019
= -» 2020
~o~ Durchschnitt 3 J.
5.000 4
04
Jan Feb Mar Apr May Jun Jul Aug Sep Oct Nov Dec
Monat

16.07.2020

PORT OF
SWITZERLAND

Wasserseitiger Containerumschlag in TEU

Wasserseitiger Containerumschlag in den Schweizerischen
Rheinhafen 2020

Sortiert 1. nach Zufuhr/Abfuhr - 2. nach beladen/leer

Zufuhr/Leer B zufuhr/voll [l Abfuhr/Leer [l Abfuhr/voll
10 469
9818
9 252
9114
2089 8 872
1174 2148 8 587
1412
1524 1241

01.2020

02.2020

03.2020

04.2020 05.2020 06.2020
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Umgeschlagene Waren in Tonnen
Kennzahlen Nettogewicht
Richtung Zufuhr Abfuhr Summen
Pos. Warengattung
011 Weizen 5769 - 5769
016 Reis 5220 - 5220
019 Sonstiges Getreide 1 040 - 1 040
035 Sonstige frische Friichte 293 - 293
039 Frisches und gefrorenes Gemise 130 9 139
041 Wolle und sonstige Tierhaare 11 - 11
055 Sonstiges Rohholz - 1909 1909
056 Holzschwellen und anderes bearbeitetes Holz (ausgenommen Grubenholz) 11 - 11
057 Brennholz, Holzkohle, Kork Holz- und Korkabféalle - 20 20
099 Sonstige pflanzliche und tierische Rohstoffe, nicht zur Ernahrung (ausgenommen Zellstoff und Altpapier) 2025 - 2025
111 Rohzucker 1041 - 1041
112 Raffinierter Zucker 154 - 154
114 Glucose, Fructose, Maltose 25 - 25
115 Zuckerwaren - 349 349
121 Most und Wein aus Weintrauben 594 - 594
122 Bier 54 31 84
125 Sonstige alkoholische Getranke 57 12 70
128 Alkoholfreie Getranke 68 14 81
131 Kaffee 3105 2272 5377
132 Kakao und Kakaoerzeugnisse - 939 939
133 Tee und Gewdurze 130 - 130
134 Rohtabak und Tabakwaren 151 247 398
136 Honig 1720 671 2391
139 Nahrungsmittelzubereitungen, nicht spezifiziert 781 502 1283
141 Fleisch, frisch oder gefroren 57 277 334
142 Fische, Schalen- und Weichtiere, frisch, gefroren, getrocknet, gesalzen und gerauchert 227 - 227
143 Frische Milch und Sahne 245 - 245
144 Andere Milcherzeugnisse 159 1020 1180
147 Fleisch, getrocknet, gesalzen, gerducher Fleischkonserven und andere Fleischwaren 21 - 21
148 Fisch- und Weichtiererzeugnisse aller Art 491 - 491
161 Mehl, Griess und Griitze aus Getreide 696 - 696
162 Malz - 88 88
163 Sonstige Getreideerzeugnisse (einschl. Backwaren) 65 131 196
164 Getrocknetes Obst, Obstkonserven und andere Obsterzeugnisse 1 056 104 1160
165 Getrocknete Hulsenfrichte 62 - 62
166 Getrocknetes Gemise, Gemusekonserven und andere Gemuseerzeugnisse 513 26 538
172 Olkuchen und andere Riickstande der Pflanzenélgewinnung 19 296 - 19 296
179 Sonstige Futtermittel einschl. Nahrungsmittelabfalle 6 662 - 6 662
181 Olsaaten und Olfriichte 252 400 652
182 Pflanzliche und tierische Ole und Fette (ausgenommen Speisefette) 2004 - 2004
321 Motorbenzin und andere Leichtéle 24 529 - 24 529
323 Petroleum, Turbinenkraftstoff 9402 - 9 402
325 Gas-,Dieselol und leichtes Heizol 191 960 - 191 960
341 Schmieréle und Fette - 49 49
343 Bitumen und bitumindse Gemische 859 190 1049
349 Mineralolerzeugnisse, nicht spezifiziert 329 - 329
410 Eisenerze und -konzentrate (ausgenommen Schwefelkiesabbrande) 16 - 16
451 NE-Metallabfalle, -abbrande, -aschen und -schrott - 104 104
462 Eisen- und Stahlschrott zur Verhilttung — 17885 17 885
512 Roheisen, Spiegeleisen und kohlenstoffreiches Ferromangan 6 - 6
515 Rohstahl 22 - 22
522 Stahlhalbzeug 2 965 - 2 965
531 Stab- und Formstahl - 20 20
541 Stahlbleche und Breitflachstahl 3793 41 3834
544 Bandstahl, auch oberflachenbeschichtet, Weissband, Weissblech - 93 93
551 Rohre, Rohrverschluss- und -verbindungsstiicke aus Stahl, aus Gusseisen 40 71 110
562 Aluminium und Aluminiumliegerungen 9602 17 9619
565 Sonstige NE-Metalle und ihre Legierungen - 68 68
568 NE-Metallhalbzeug 77 31 108
612 Sonstiger natlrlicher Sand und Kies 60 146 - 60 146
614 Lehm, Ton und tonhaltige Erden 27 - 27
631 Findlinge, Schotter und andere zerkleinerte Steine 6 363 - 6 363
632 Marmor, Granit und andere Naturwerkstein Naturwerksteine, Schiefer 755 - 755
639 Sonstige Rohmineralien 800 29157 29 957
691 Baustoffe & andere Waren aus Naturstein Bims, Gips, Beton, Zement u.a. Stoffen 2627 49 2676
692 Grobkeramische und feuerfeste Baustoffe 89 2 487 2576
719 Naturliche nichtmineralische Diingemittel 18 - 18
724 Stickstoffduingemittel 4735 - 4735
729 Mischdiinger und andere chemische aufbereitete Dingemittel 3657 - 3657
819 Sonstige chemische Grundstoffe (ausgenommen Aluminiumoxid und -hydroxid) 12 767 1085 13 852
831 Benzol - 2436 2436
839 Peche, Teere, Teerlle u. a. Destillationserzeugnisse 28 - 28
841 Holzschliff und Zellstoff 2451 59 2510
842 Altpapier und Papierabfalle 18 - 18
891 Kunststoffe 662 371 1034
892 Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 5 308 313
893 Pharmazeutische Erzeugnisse, atherische Ole, Reinigungs- und Kérperpflegemittel 693 1532 2225
896 Sonstige chemische Erzeugnisse 839 883 1722
910 Fahrzeuge 353 542 895
920 Landwirtschaftliche Maschinen und Geréate 35 - 35
931 Elektrotechnische Erzeugnisse 826 525 1352
939 Sonstige Maschinen, nicht spezifiziert (einschl. Fahrzeugmotoren) 459 2239 2 698
9241 Fertigbauteile und Baukonstruktionen aus Metall 27 22 50
949 EBM-Waren 746 389 1135
951 Glas 20 24 43
952 Glaswaren, feinkeramische u. a. mineralische Halb- und Fertigwaren 476 256 732
961 Leder, zugerichtete Pelzfelle, Lederware 2 - 2
962 Garne, Gewebe und verwandte Artikel 75 8 83
963 Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 459 94 553
971 Kautschukwaren 411 532 944
972 Papier und Pappe 15 486 501
973 Papier- und Pappewaren 311 118 428
975 Mobel und Einrichtungsgegenstande aller Art 1521 116 1638
976 Holz- und Korkwaren 124 1723 1847
979 Sonstige Fertigwaren 1961 701 2 661
991 Gebrauchte Verpackungen 8 746 8 440 17 185
999 Sammel- und Stickgut, Transportglter die nach ihrer Art nicht einzugruppieren sind 260 832 1092
Summen 411291 83004 494 295

16.07.2020 Seite 7



	200803-MM-SRH-SVS-Halbjahreszahlen 2020
	Schweizerische Rheinhäfen im 1. Halbjahr 2020:
	Rheinhäfen und Schifffahrt trotz Corona im Normalbetrieb – Umschlagsrückgang weniger stark als erwartet
	Containerverkehr

	Bulletin_Juni 2020



